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BESTATTUNGSWUNSCH 
 
 

 
Einleitung 
Jede mündige Person ist berechtigt durch eine eigenhändig unterschriebene Erklärung zu 
bestimmen, nach welcher Art sie im Falle ihres Ablebens bestattet werden soll. 
Einigen Menschen ist es ein Anliegen über die eigene Bestattung und Abdankung selber bestimmen 
zu können, ohne dass jemand anders für sie entscheidet. 
Manchmal stehen die Angehörigen von Verstorbenen unter Druck, wenn sie für die verstorbene 
Person entscheiden müssen und nicht wissen oder unsicher sind, was die oder der Verstorbene 
eigentlich gewünscht hätte. Gleichzeitig hilft es, dass der eigene Wunsch von den Hinterbliebenen 
respektiert wird. 
 
Dieser Bestattungswunsch ist für all jene gedacht, welche selber über die Auswahl des Grabes, den 
Ablauf der Bestattung/Abdankung usw. entscheiden und dies auch schriftlich hinterlegen möchten. 
 
 
Allgemeine Bestimmungen und Erläuterungen 
Der Bestattungswunsch basiert bei gewünschter Bestattung auf dem Friedhof Rothenfluh auf den 
Bestimmungen des kommunalen Bestattungs- und Friedhofreglements der Einwohnergemeinde 
Rothenfluh. 
 
Um die Ausführung von Anordnungen mit Kostenfolge sicherzustellen, muss ein entsprechender 
Betrag dafür zweckgebunden hinterlegt werden. 
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Personalien 
 
Nachfolgend gebe ich meinen Wunsch für die Art der Bestattung nach meinem Ableben bekannt. 
Dieser Anordnung ist im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften vorbehaltlos Folge zu leisten. 
Ich bestätige die Angaben mit meiner persönlichen Unterschrift. 
 
 
Name:_............................................................. Vornamen:………………………………. 
 
Strasse/Nr.:_.................................................... PLZ/Wohnort:…………………………… 
 
Geburtsdatum:_................................................ Geburtsort:………………………………. 
 
Heimatort /Kanton): ......................................... Land: …………………………………….. 
 
 
 
Kirchenzugehörigkeit / Religion 
Ich gehöre der / Ich bin der  
 
1.  Evangelisch-reformierten Römisch-katholischen 

 Christkatholischen Landeskirche an. 
 

2.  Glaubensgemeinschaft:_.....................................................................................an. 
 

3.  andere Konfession: ………………………………………………………………………………….…….. 
 
4.  konfessionslos 

 
 
 
Erklärung über die Bestattungsart 
Ich wünsche eine Beisetzung auf dem Friedhof Rothenfluh 
 
 Erdbestattung:  Kremation: 

(Beisetzung erfolgt zwingend im Erdgräberfeld)  
 
 
Beisetzungart (Friedhof) 
Als meine letzte Ruhestätte wünsche ich: 
  Reihengrab für Erdbestattungen im Sarg 
  Bodenurnengrab (Kubus) 
  Gemeinschaftsgrab 
  Urne in bestehendes Grab von: ………………………………………………………. 
 
Bei der turnusgemässen Aufhebung eines solchen Grabes besteht kein Anspruch auf Herausgabe der Urne 
oder auf ein neues Grab für die zweitverstorbene Person. Die Pietätsfrist von 20 Jahren wird nur für 
Erstverstorbene eingehalten. 
 
Keine Bestattung auf dem Friedhof Rothenfluh: 
  Privat (Angehörige oder Beauftragte sind dafür verantwortlich) 
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Abdankungsfeier 
Ich wünsche  
 eine Abdankungsfeier durch eine Pfarrperson/Vertretung meiner Glaubensgemeinschaft in den 

entsprechenden Räumlichkeiten (Kirche/Gotteshaus) 
 keine Abdankungsfeier in der Kirche/im Gotteshaus sondern nur eine Beisetzung auf dem 

Friedhof 
  mit den Angehörigen 
  mit Angehörigen und Freunden 
  und mit VertreterIn meiner Glaubensgemeinschaft oder 
  mit RednerIn 
  …………………………………………………………………………………………. 
  …………………………………………………………………………………………. 
 
 
 
Bestattungsanzeige 
(Wird durch die Gemeindeverwaltung aufgegeben) 
Ich verfüge über folgende Angabe in der Zeitung / Aushang der Gemeinde: 
 
Variante A:  
 Öffentliche Bestattung (mit Angabe der Bestattungszeit) und anschliessender Abdankung in der 

Kirche/im Gotteshaus (Besammlung auf dem Friedhof) 
 
 Bestattung im engsten Kreise (keine Angabe der Bestattungszeit) mit anschliessender öffentlicher 

Abdankung in der Kirche/im Gotteshaus (Besammlung in der Kirche mit Angabe der Gottes-
dienstzeit) 

 
 Bestattung und Abdankung finden im engsten Kreise statt (keine Zeitangabe) 
 
 Bestattung ohne Abdankung findet im engsten Kreise statt (keine Zeitangabe) 
 
 Anzeige nach der Bestattung ("wurde bestattet") 
 
 …………………………………………………………………………………………… 
 
Variante B: 
 Ich will ausschliesslich die Bestattungsanzeige im Aushang der Gemeinde 
 
Variante C: 
 Diesen Entscheid überlasse ich meinen Angehörigen 
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Bepflanzung des Grabes 
 Ich möchte, dass eine Gärtnerei die Bepflanzung und das Instandhalten meines  Grabes 

übernimmt. Die Angehörigen sollen entscheiden, welche Gärtnerei. Der  Betrag dafür ist hinter-
legt (siehe unter Finanzierung). 

 
 Ich möchte, dass die Gärtnerei (Name und Adresse) ………………………………………….. 
 ………………………………………………………………………………………………… die Bepflanzung und das 
Instandhalten meines Grabes übernimmt. Der Betrag  dafür ist hinterlegt (siehe unter Finanzierung). 
 
 Diesen Entscheid überlasse ich meinen Angehörigen. 
 
 
 
Finanzierung 
Ein Betrag für die Anordnungen mit Kostenfolge ist hinterlegt bei (Name, Adresse): 
……………………………………………………………………………………………..… 
……………………………………………………………………………………………….. 
 
Ich bevollmächtige folgende Personen/Institutionen, nach meinem Ableben den hinterlegten Betrag 
zur zweckbestimmten Verwendung zu beziehen: 
……………………………………………………………………………………………..… 
……………………………………………………………………………………………….. 
 
 
 
Verzeichnis der persönlichen Beilagen 
Es ist möglich, den Bestattungswunsch mit oder ohne Beilagen bei der Gemeinde zu hinterlegen. Er 
sollte auch beim Familienbüchlein oder bei Ihren persönlichen wichtigen Dokumenten aufbewahrt 
werden. 
 
 Lebenslauf 
 Entwurf für Todesanzeige 
 Adressenliste zur Verteilung der Todesanzeige 
 …………………………………………………………………………………………….. 
 
 
 
Vermerk 
Bei weiteren persönlichen Fragen oder Wünschen wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre 
Pfarrperson oder an die Gemeindeverwaltung Rothenfluh. 
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Diesen Bestattungswunsch habe ich in voller Entscheidungsfreiheit getroffen: 
 
 
Ort, Datum: …………………………………….. Unterschrift:…………………………… 
 
 
Bei anderen Hinterlegungsorten sind keine Bestätigungen möglich.  
Möchten Sie später Änderungen vornehmen, sollte ein neuer Bestattungswunsch ausgefüllt und 
dieses gegen den alten Bestattungswunsch ausgetauscht werden. 
 
 
Zu einem späteren Zeitpunkt bestätigt: 
 
Ort, Datum:_.................................................. Unterschrift:……………………………. 
 
 
Zu einem späteren Zeitpunkt bestätigt: 
 
Ort, Datum:_.................................................. Unterschrift:……………………………. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eingang bei der Gemeindeverwaltung 
 
am: ............................................................. Unterschrift: ................................................. 


